Marktgemeinde Asperhofen
Verhandlungsschrift

über die Sitzung des Gemeinderates

am Donnerstag, dem 30.09.2010 im Sitzungssaale des Gemeindezentrums in Asperhofen
Beginn: 
20.16 Uhr


Die Einladung erfolgte am 22.9.2010
Ende:

21.15 Uhr


durch per e-mail
Anwesend waren:

Vorsitzender:

Bgm. Josef Ecker
Gemeinderäte:


1. Vizebgm. Leopold Ott

2. GGR Rupert Bauer





3. GGR Michael Damisch

4. GGR Josef Eckl

5. GR Alfred Fahringer


6. GR Josef Noll
7. GR Karl  Steinböck

8. GR Robert Karner

9. GR Johannes Edhofer
10. GR Josef Fritz

11. GR Maria Schweyer

12. GR Kurt Schmidratner

13. GR Stephan Poritz

entschuldigt:

GR Franz Breitner – Krankenhaus



GGR Christina Heiss




GR Harald Lechner




GR Wilfried Nestler




GR Richard Geisler

Schriftführer:
AL Antonia Benesch
Vorsitzender:

Bgm. Josef Ecker
Die Sitzung ist öffentlich und beschlussfähig.

Initiativantrag Bgm. Josef Ecker:
*
Löschwasserversorgung Johannesberg
Abstimmung:
einstimmige Aufnahme öffentl. Sitzung -

TOP 9
Tagesordnung  

öffentliche Sitzung

1. Protokoll der Sitzung vom 22. Juli 2010

2. Grundstücksangelegenheiten – Verordnungen

3. NÖ Straßendienst - Übernahme von Nebenanlagen

4. Auftragsvergaben Straßenbau Siegersdorf - Weidengasse, Wegsanierung  Diesendorf - Lucken

5. Versicherungsmakler – Vollmacht

6. Schulungsbeiträge für Gemeindemandatare u. Nachwuchskräfte

7. Flurbereinigung Erlaa – Wegeanlagen

8. Bericht Hochwasserschutz

nicht öffentliche Sitzung:

1. Protokoll der Sitzung vom 22. Juli 2010

2. Wohnbauförderung

3. Ehrung

öffentliche Sitzung:
TOP 1
: Protokoll der Sitzung vom 22.7.2010
ist den Gemeinderäten mit der Einladung zugestellt worden. Da bis dato keine schriftlichen Einwendungen erhoben wurden, gilt das Protokoll als genehmigt.

TOP 2:  Grundstücksangelegenheiten – Verordnungen

KG Starzing:
Fuchs Franz -  Teilungsplan Verm. Schubert GZ 40183 – 30.7.2010

Teilfläche 4 vom ehem.Grundstück Nr. 251 (wird der Grundstücks Nr. 254, EZ 30, KG Starzing zugeschrieben)  und die Grundstücks Nr. 251/3 KG Starzing werden als öffentliches Gut gewidmet. Die Grundstücksflächen werden satz- und lastenfrei in das 
öffentliche Gut abgetreten. 

Verordnung Anlage A


KG Siegersdorf: Edhofer  - Teilungsplan Verm. Schubert GZ 40162 - 4.8.2010
Teilfläche 7 vom ehem. Grundstück Nr. 828/1 (Edhofer Johann u. Leopoldine) und Teilfläche 12 vom Grundstück Nr. 827/1 , KG Siegersdorf (Sulak Karoline u. Friedrich) werden der Grundstücks Nr. 827/10, EZ 178 zugeschrieben (jeweils satz- und lastenfrei übernommen) und als öffentliches Gut gewidmet.

Verordnung Anlage B

Antrag:
Der Gemeinderat möge die vorliegenden Verordnungen beschließen
Beschluss:
Der Antrag wird angenommen

(GR Edhofer hat den Sitzungssaal für diesen Punkt verlassen!)

Abstimmung: einstimmig
TOP 3: NÖ Straßendienst – Übernahme von Nebenanlagen
Übernahme der vom NÖ Straßendienst auf Kosten der Gemeinde hergestellten Anlagen in die Verwaltung und Erhaltung der Gemeinde - 

a) Zu- und Abfahrten, Bordsteine entlang L 2244 von km 2,315 – km 2,625)
in der KG Erlaa sowie

b) der Gehsteige und des Spitzgrabens entlang der L2227 von km 0,300 – km 0,450 

in der KG Asperhofen in der Diesendorferstraße.
Antrag:
Der Gemeinderat möge die Übernahme der vom  Nö Straßendienst errichteten Nebenanlagen in die Verwaltung und Erhaltung der Gemeinde übernehmen.
Beschluss:
Der Antrag wird angenommen

Abstimmung:
einstimmig

TOP 4: Auftragsvergaben Straßenbau Siegersdorf – Weidengasse,


  Wegsanierung Diesendorf – Lucken


Ausschreibung – Anbote von Zwettler, Alpine und Held & Franke


Prüfung durch Neulengbacher Kommunalservice GesmbH.


Bestbieter: Fa. Zwettler Tiefbau St. Pölten


Auftragsvergabe 
Straßenbau Weidengasse:
€
92.471,77 – 3% Skonto





Wegsanierung Lucken:
€
12.762,78 – 3% Skonto





zuzügl. Steinwurf für Bachsicherung in Diesendorf: 

Fa. Gnant € 85,- pro m² + Beton für rd. 25 lfm bzw. im erforderlichen Ausmaß - zweckmäßig

Antrag:
Der Gemeinderat möge die Aufträge an den Bestbieter, Fa. Zwettler, sowie die Steinwurfherstellung zu vorgenannten Anbotssummen vergeben.

Beschluss:
Der Antrag wird angenommen

Abstimmung:
einstimmig

TOP 5: Versicherungsmakler - Vollmacht


bereits im Gemeindevorstand erledigt
TOP 6: Schulungsbeiträge für Gemeindemandatare und Nachwuchskräfte

Bezirkshauptmannschaft St. Pölten: Nachricht über neues Übereinkommen über die Höhe der Schulungsgelder für Kommunalpolitiker 
und Nachwuchskräfte.


Antrag: 
Der Gemeinderat beschließt für die Aufgaben der Weiterbildung und Schulung der Gemeindemandatare und Nachwuchskräfte in den Angelegenheiten der Kommunalverwaltung den im Gemeinderat vertretenen Parteien einen Betrag aus Gemeindemitteln zu gewähren.

Dieser Betrag ist für das Jahr 2011 auf € 1,70 zu erhöhen. Ab dem Jahr 2012 bis einschließlich 2015 erhöht sich der Betrag jährlich um 0,04 € pro Einwohner.

Der so errechnete Gesamtbetrag ist auf die Mandatare der im Gemeinderat vertretenen Parteien in jenem Verhältnis aufzuteilen, das ihrer bei der letzten Gemeinderatswahl erzielten Stärke entspricht.

Die Bezirkshauptmannschaft St. Pölten, Sozialkasse, wird ermächtigt, die Schulungs-gelder von den im Wege dieser Behörde an die Gemeinden zur Auszahlung gelangen-den Bundesertragsanteile einzubehalten und auf die von den Parteien jeweils bekannt gegebenen Konten von Geldinstituten zu überweisen. 

Beschluss:
Der Antrag wird angenommen

Abstimmung:
 Gegenstimme – GR Kurt Schmidratner

TOP 7: Flurbereinigung Erlaa – Wegeanlagen


Flurbereinigung in der KG Erlaa, Errichtung der Wegenanlagen und Kostenübernahme

Im Zuge der Flurbereinigung - Kostenaufteilung der Wegerrichtung: 

60% Land NÖ, 20 % Eigentümer, 20% Gemeinde

Asphaltierung der Wege sollte im Zuge der Flurbereinigung erfolgen und somit die Kostenteilung wie bei der Wegeerrichtung.
Beratung im Gemeinderat wird dzt. ausgesetzt und es erfolgt vorerst eine

Besprechung mit der Kommassierungsgemeinschaft sowie dem Land NÖ-GW Abt.


Abstimmung:
einstimmig

TOP 8: Bericht Hochwasserschutz


Bgm. Ecker berichtet über den derzeitigen Stand der Planungen der Hochwasser-
schutzmaßnahmen sowie der Grundbewertungen der beanspruchten Flächen für die Vorverträge. Derzeit ist das Gebietsbauamt St. Pölten mit der Bewertung der Baulandflächen beauftragt. Nach Vorliegen der Bewertung erfolgen die Vertrags-
verhandlungen bzw. Vorverträge mit den Grundeigentümern und Einreichung des

Projektes zur wasserrechtlichen Bewilligung.

Initiativantrag

TOP 9:Löschwasserversorgung Johannesberg
Bgm. Ecker berichtet über das Schreiben des Kommandanten der FF Johannesberg, Hrn. Höllmüller, vom 22.9.2010 betreffend Löschwasserversorgung in Johannesberg.
Rege Diskussion zwischen Bgm. und GR Noll Josef; Berechnung soll erstellt werden, dass der Feuerlöschteich zur Löschwasserversorgung für Johannesberg ausreichend ist. 
Vizebgm. Ott: Begutachtung beauftragen, Berechnung der erforderlichen Löschwassermenge und Feststellung, ob der Feuerlöschteich ausreichend ist oder ob die Versorgung durch die Wasserleitung erfolgen muss. 

Nach Vorliegen dieser Unterlagen erfolgen bei Bedarf ein Fraktionsführergespräch und die Vorbereitung für die nächste Gemeinderatssitzung.
Vorliegendes Protokoll wurde in der Sitzung am 
16.12.2010
genehmigt.
Bürgermeister



Vizebürgermeister

Schriftführerin

geschäftsführende Gemeinderäte

Gemeinderäte

